
geänderter Beschluss:                                          
 

1. Der Beschluss des Stadtrates zur Beschlussvorlage  Ausbau Böllberger Weg Nord, 2. 
BA - Gestaltungsbeschluss (Vorlage: V/2012/11289) vom 27.11.2013 wird nach der 
Verweigerung der Abrissgenehmigung für das Künstlerhaus 188 hinsichtlich der 
Gestaltung des betreffenden Abschnitts Knoten Böllberger Weg/Torstraße bis 
Geseniusstraße (Bereiche A und B nördlicher Teil) aufgehoben. 

 
2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, für diese ca. 150 m Strecke eine neue 

Vorzugsvariante der Vorplanung zum Abschnitt Knoten Böllberger Weg/Torstraße bis 
Geseniusstraße (Bereiche A und B nördlicher Teil) zu erarbeiten und dem Stadtrat 
vorzulegen, die den Erhalt des denkmalgeschützten Gebäudes Böllberger Weg 188 und 
der weiteren Gebäude auf der West- oder Ostseite beinhaltet sowie gleichzeitig eine 
Förderung der Straßensanierung über das Stadtbahnprogramm ermöglicht. Geprüft 
werden soll dabei insbesondere der Verzicht auf einen gesonderten Gleiskörper in einer 
Fahrtrichtung in Verbindung mit einer Realisierung eines Vorrangs des 
Straßenbahnverkehrs in dieser Fahrtrichtung durch eine entsprechende 
Verkehrssteuerung sowie ein Kompromiss bei den Nebenanlagen durch kombinierte 
Rad- und Fußwege in Minimalausführung. 

 
3. Der Stadtrat fordert die Stadtverwaltung auf, gegenüber der mit der Projektdurchführung 

beauftragten HAVAG, gegebenenfalls im Rahmen einer Gesellschafterweisung, den 
Verzicht auf jegliche Klage gegen den Ablehnungsbescheid zum Abrissantrag zu 
erwirken. Eine eventuell bereits eingereichte Klage ist zurückzuziehen.  


